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Wie ſieht s in Softa aus
Halle 29 Juli

Bei dem allgemeinen und lebhaften Jntereſſe welches augen
blicklich Bulgarien und ſeine Hauptſtadt Sofia auf ſich ziehn iſt
es vielleicht nicht überflüſſig eine politiſch feuilletoniſtiſche Skizze
wieder zu geben welche der Spezialkorreſpondent des Kl Journ
Schönau von der bulgariſchen Metropole entwirft

Nach einigen einleitenden Worten über die augenblickliche poli
tiſche Lage fährt der Korreſpondent fort Vorläufig hat man den
Eindruck als wenn der bulgariſche Miniſter Stoilow die durch
einander laufenden Fäden noch mit ſehr feſter und geſchickter Hand
zu halten weiß aber in dieſem Lande der Ueberraſchungen iſt am
Ende nichts unmöglich ſelbſt nicht eine ganz friedliche und gemüth
liche Beilegung der beſtehenden Schwierigkeiten Aber ewig kann
man doch nicht an die Revolution denken die immer noch nicht
kommen will und die Sofianer zerbrechen ſich am allerwenigſten
den Kopf darüber ebenſo wenig wie über die Unruhen in Maze
donien wo jeden dritten Tag ein paar türkiſche Dörfer nieder
gebrannt z werden pflegen

Man lebt trotzdem ganz ruhig hier und ich habe in den letzten
Tagen reichlich Zeit gefunden mich in der Stadt und unter den
Menſchen einigermaßen umzuſehen Jch habe mich unter ihrem
Einfluß längſt in Atome verflüchtigt und ich glaube ich beſtehe zur
Zeit nur noch aus Citrone Zucker und Waſſer Citronenlimonade
iſt nämlich das einzige Getränk das man hier anſtandshalber in
ungemeſſenen Quantitäten in ſich hineinſchütten kann wenn man
den ausgedörrten Gaumen einigermaßen befeuchten will Menſchen
würdig iſt eine ſolche Exiſtenz natürlich nicht aber man kann ſich
deshalb doch nicht mit der bulgariſchen Regierung anlegen Von
dem hieſigen ſogenannten Bier zu reden verbietet mir die
Höflichkeit es iſt ein Getränk um Schwiegermütter und Erbtanten
möglichſt ſchnell unter die Erde zu bringen Jm Café Pannachow
giebt es allerdings Münchener Bier aber es iſt Flaſchenbier und

e

die Flaſche davon koſtet 1,50 Francs Jch würde alſo ein preußiſches
Miniſtergehalt brauchen um mich daran täglich ſatt trinken zukönnen
Mit dem Wein iſt es mir hier gegangen wie Leſſings weiſem Nathan mit
der Furcht von der er ſagte Die gönn ich meinem Feinde
Der rothe Wein ſchmeckt nach unvollkommen gegerbtem Leder und
der weiße ſchmeckt überhaupt nicht Bleibt alſo nur Citronen
limonade und Kaffee der allerdings ſelbſt in dem kleinſten und
elendeſten Wirthshaus vorzüglich iſt Aber man kann doch nicht
den ganzen Tag Kaffee trinken Das Eſſen das man hier vor
geſetzt bekommt ſollte ich überhaupt mit ſchweigender Verachtung
übergehen Die bulgariſchen Hammel müſſen an der Schwindſucht
leiden denn ſolche dünnen Kotelettchen habe ich in der ganzen
Welt noch nicht geſehen Und dazu diefe Zubereitung Ueber
jeder Speiſe ſelbſt über den indifferenteſten und harmloſeſten ruht
ein lieblicher Hauch von Knoblauch und ich hege den lebhaften
Verdacht daß man hier ſogar das Vanille Eis mit Knoblauch an
macht Es iſt ja nicht zu leugnen daß man im ganzen Orient
wo Menſchen ſind auch den Knoblauch mit in den Kauf nehmen
muß aber ich hatte nicht gedacht daß man auch hier ſchon an
der Schwelle des Orients mit dieſem angenehmen Gewürz ſo
freigebig ſein würde Wie eine Oaſe in der Wüſte begrüßt man
da die Küche des hieſigen Union Klubs wo man in der liebens
würdigſten und angenehmſten Geſellſchaft ganz vortrefflich auf
franzöſiſche Art ſpeiſt Die in Bulgarien thätigen Diplomaten
aller Länder gehören zu den treueſten t in dieſes Klubs
der ſonſt freilich faft nur von Anhängern der Partei Stambulow s
frequentirt wird Jetzt in der heißeſten Jahreszeit iſt die Geſell
ſchaft allerdings etwas dünner geſäet und man ſpeiſt im kleinen
gemüthlichen Kreiſe bei Tage in einer luftigen Gartenhalle in die
von allen Seiten hellgrüne Akazien freundlich hineingrüßen und
Abends ganz im Freien unter den funkelnden Sternen Wenn
man da bei einem Glaſe wirklichen Rheinweins bei einander ſitzt
und vom Witoſch herüber wetterleuchtet es taghell durch die blau
ſchimmernde Nacht zwei Oeſterreicher ein Deutſcher und ein
Bulgare aber intoniren das ſchöne Volkslied Muß i denn muß i
denn zum Städtle hinaus dann kommt man urplötzlich zu der
Ueberzeugung daß es auch in dieſer von Gott und ihrem Fürſten
verlaſſenen Stadt noch Menſchen giebt mit denen ſich leben läßt

Von Fußwanderungen durch die Stadt kann in dieſer Zeit
natürlich gar nicht die Rede ſein und man bedient ſich gern der
vortrefflichen Phaetons deren flinke Pferdchen uns blitzſchnell von
einem Ende der Stadt bis zum anderen führen Sofia iſt trotz
ſeiner 46 000 Einwohner eine kleine Provinzialſtadt der ihre tür
kiſche Vergangenheit noch aus allen Knopflöchern guckt Wohl giebt
es ſchon ganze Straßenzüge mit modernen zweiſtöckigen hübſchen
Häuſern aber dazwiſchen ſtolpert man noch fortwährend über ver
fallene türkiſche Lehmhütten und von allen Seiten her grüßen uns
die metallenen Kuppeln türkiſcher Moſcheen die jetzt freilich in ihrer
Mehrheit zu ſtaatlichen Muſterlagern Gefängniſſen oder ſonſtigen
profanen Zwecken verwendet werden Nur eine einzige weiß
ſchimmernde Moſchee mit ziemlich aufſtrebendem Minareh die Banja
banſchi dſchami iſt den Türken noch für ihre religiöſen Uebungen
übrig geblieben Sie liegt in der Targowskaſtraße in der ſich
auch das ziemlich rege geſchäftliche Leben Sofigs hauptſächlich kon
zentrirt Mitten im Herzen des Orients aber iſt man in dem weit
gedehnten Zigeunerviertel deſſen niedrige armſelige Häuschen ganz
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in der Nähe des Bahnhofs ein umfangreiches Terrain bedecken
Hier und da in der Vorſtadt die von den Spaniolen bewohnt
wird empfängt der Fremde die intereſſanteſten Eindrücke voraus
geſetzt daß er die Bewohner nicht ſcheut denn unter den
Zigeunern und Spaniolen Sofias pflegen die Liebespaare das be
kannte Schubert ſche Lied ſehr zutreffend folgendermaßen zu variiren
Starrend vor Schmutz ſteh ich vor Deinem Fenſter Aber

auch das übrige in gutem Sinne europäiſche Sofia iſt ungemein
weitläufig gebaut denn faſt um jedes Haus zieht ſich ein Stück
Gartenland So nimmt Sofia einen ſtattlichen Raum ein in dem
weiten ſonnendurchglühten Thal das auf der einen Seite von dem
Bergzug des Riol r der anderen von dem jäh aus der Ebene
emporſteigenden ſchneebeckten Witoſch begrenzt und überragt wird

Das geſellſchaftliche Leben und Treiben konzentrirt ſich faſt
ausſchließlich um den Alexanderplatz Hier liegt das in heiterem
Rococoſtil gehaltene Schlößchen des Fürſten hier liegt die einzige
größere Fremdenherberge Sofias das Grand Hotel de Bulgarie
und hier liegt vor Allem auch der Stadtgarten ein kleiner
ſauber gehaltener Park der von den Sofianern in den Nachmittags
und Abendſtunden mit Vorliebe aufgeſucht wird Hier ſieht man
Alles was Sofiag an holder Weiblichkeit aufzuweiſen hat Viel
iſt es ja nicht und die meiſten der hier promenirenden Damen
hätten auch beſſer gethan die Sommermonate zu einer ordentlichen
Marienbader Kur zu benutzen Unter den Männern überwiegen
die bulgariſchen Offiziere denen die weißen Waffenröcke und weißen
Mützen ſehr kleidſam zu Geſicht ſtehen Jch habe oft ſtundenlang
geſeſſen und mir den Kopf darüber zergrübelt in welcher Weiſe
an dieſen Uniformen wohl die militäriſchen Rangunterſchiede die
Abzeichen der einzelnen Grade markirt ſein möchten Leider war
dies Studium nur zum Theil von Erfolg gekrönt Da ich ſchon
als Jüngling wegen allzu großer Dämlichkeit für gänzlich un
tauglich zum militäriſchen Dienſt erklärt wurde ſo gelang es mir
auch diesmal nur Folgendes zu konſtaätiren Die bulgariſchen
Offiziere tragen ihre Säbel an Lederriemen über der Schulter
Dieſe Lederriemen waren theils ſchwarz theils weiß mit Gold
bordirt Jn den meiſten Fällen machten die ſchwarzen Riemen
vor den mit Gold bordirten weißen Honneur und ich bin daher
feſt entſchloſſen wenn ich jemals als geborener Bulgare zur Welt
kommen ſollte mich nur mit einem weißen mit Gold bordirten
Riemen im Stadtgarten von Sofia zu zeigen Ganz etwas Be
deutendes aber müſſen die Herren ſein die einen bunten Rand an
ihren weißen Mützen hatten Dieſem Rande mußten ſogar dieweißen goldbordirten Riemen die Reverenz erweiſen Rber ſo

hoch erſtreckt ſich mein militäriſcher Ehrgeiz keineswegs
An Sonn und Feiertagen ſtrömt natürlich auch in Sofia Alles

in die vor der Stadt gelegenen Wirthsgärten hinaus unter denen
dem neuen großen Stadtgarten unſtreitig der erſte Rang gebührt
Hier hörte ich auch eine bulgariſche Militärkapelle ſpielen Der
Kapellmeiſter war ausgezeichnet Er dirigirte ohne Taktſtock nur
mit ſeinen zwei Händen die ſich zuweilen zu vervierfachen ſchienen
Er hatte für jede Nüance eine mächtige Geſte Wollte er ein recht
zartes Piano erzielen ſo machte er die kleine Kniebeuge und
wollte er das Tempo beſchleunigen ſo klatſchte er in die Hände
wie ein bezahlter Claqueur Seine Muſiker verſtanden dieſe Zeichen
gewiß vortrefflich aber ſie richteten ſich nur ſelten darnach

Es wird in Sofia ziemlich viel Deutſch geſprochen aber wer
n e

Die Here von Lolarnh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung Nachdruck verboten
Auch hier ſprach Anne nichts ſondern ſetzte ihren Weg fort
Am folgenden Abend erreichte ſie das Heimathsdorf
Jm Glühen der untergehenden Sonne lag es vor ihr und

drüben das Schloß mit ſeinen gleißenden Firſten der Bau in
welchen einzutreten ſie das Recht zu haben glaubte bis vor
kurzem

Sie hob drohend den Arm auf heiß ſtieg es in ihrer
Bruſt empor und drohte ihr die Schläfen zu ſprengen

Es war der Drang nach Vergeltung nach Rache
Es näherte ſich jemand und Anne eilte mit ihrem Kinde

zom Wege ſeitwärts in das Gebüſch um dann das Dorf
vermeidend den Hexenkeſſel aufzuſuchen wo ſie warten wollte
bis zur Pſtgen Stundem unkel lag bereits die Schlucht als Anne über die

moosbewachſenen Felsſtücke ſchritt der Hütte entgegen
Aus dem Waſſerkeſſel wallten dunſtige Nebelſtreifen ihr

entgegen und legten py näſſend auf den Waldboden Wie
lange war es her daß ſie von da hinausging in der Hoffnung
dieſen Ort unter ſolchen Verhältniſſen nie mehr zu ſehen

Jn der Hütte war es dunkel
Juſt ruhte ſchlafend auf dem Lager von Laub die Karein

kauerte zu ſeinen Häupten ſtreifte hin und wieder über die
Haare des Schlafenden und murmelte

Mein ſüßer Junge
Plötzlich hob ſie den Kopf und lauſchte es war ein ſchwer

fälliger müder Schritt der ſich näherte Und Karein wußte
wer nun kommen würde

Die nur angelehnte Thür ſchob ſich zurück
Jn dem Rahmen von einem Streifen Mondlicht getroffen

ſtand Anne Brittford mit ihrem Kind geiſterbleich im Antlitz
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Kommſt Du Anne fragte die Alte monoton mit dem
Kopfe nickend

Ja gab die Unglückliche zur Antwort
Dann ſank ſie mit einem ſchwachen Weheruf an dem Pfoſten
Thür nieder
Die Karein ſprang ihr zu Hilfe und Juſt erwachte
Wer iſt da Mutter rief er ſich emporrichtend
Anne mein Junge ſagte ſie
Anne Anne
Ja und ich wußte daß der Tag kommen würde daß

Du ihn erwarten konnteſt ehe Du mich wieder verlaſſen wollteſt
um in die weite Welt zu ziehen

O Anne Anne ſchluchzte Juſt und hob das kleine
Kind auf das ſich durch lautes Weinen bemerkbar machte

Mache Licht Mutter bat er plötzlich mit rauher Stimme
Gleich gleich mein Junge Die Arme iſt ja noch immer

leblos
Sie brachte Anne in eine bequeme Lage und brannte ſo

dann einen der langen harzigen Späne an
Die Hütte erhellte ſich
Anne Brittford ſchlug die Augen auf
Es war ein ſeltſames Bild das ſich ihr zeigte
Jhr gegenüber an der Wand ſaß Juſt auf einer Holzbank

von der flackernden Flamme roth beleuchtet Auf ſeinen Knieen
hielt er ihr Kind das er ſtarr anblickte Die Kleine war er
ſchrocken durch den drohenden Ausdruck ſeiner Augen und ver
ſtummte

Jſt das Dein Kind Anne fragte Juſt
Ja mein Unglück antwortete ſie
Und warum kommſt Du wieder nachdem Du uns doch

freiwillig verlaſſen haſt
Anne richtete ſich langſam auf und ſtreifte mit der Hand

über ihre Augen

der

Da durfte ich mich noch für ſein Weib halten und ich
mußte ihm folgen wohin er mich ſchickte

Und jetzt biſt Du weniger als was Du bisher warſt biſt
Du nicht noch ſein Weib vor Gott verſetzte Juſt

Nein ich bin nichts mehr antwortete ſie tonlos Er
hat mich längſt vergeſſen und ihm war s nur Barmherzigkeit
daß er mich ſo lange noch behielt bis meine ſchwerſten Stunden
vorüber waren Nun bin ich hinausgewieſen die Thüren hinter
mir ſind verſperrt Jch war nichts als eine Laune alle Qual
und aller Kampf umſonſt Unſere Trauung auf Jsland war
eine Komödie die er inſzenierte der Prieſter war verkleidet der
Segen erlogen Mit dem Heiligſten hat er geſcherzt

Du wurdeſt wirklich ſein Weib Anne ſchrie Juſt in
grenzenloſem Erſtaunen

Ja nach allen Rechten Jch hielt mich dafür und darum
ertrug ich allen Kummer und jede Demüthigung Meine Ehre
war ja nicht verloren Jetzt weiß ich daß alles Betrug war
Lüge Um ein Nichts gab ich alles hin

Juſt hatte ſich erhoben Er legte das Kind mit finſterem
Blick zur Seite und flüſterte

Das ſoll er büßen beim allmächtigen Gott

20 Kapitel

Jn den Tod getrieben
Den X Tag nach dem eben Geſchilderten war im

Schloſſe Lolaruh große Bewegung
Außer einer Anzahl hochſtehender Perſönlichkeiten war auch

der PrinzRegent aus der Reſidenz eingetroffen
Bereits Tage vorher herrſchte im ganzen Schloß hochgradige

Auftegung
s an glänzender Pracht entfaltet werden konnte

die Graſſchaft Lolaruh zählte zu den angeſehenſten im
Der herrliche alte Park um das Schloß wurde zu einem phan
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mit e e Bulgaren zu thun hat der kann einen Dolmetſch den inländiſchen Producenten nach Kräften zu fördern und ſich
nur wer entbehren Jch habe mir einen ſolchen in der Perſon
eines Kommiſſionärs engagirt der den Namen Gregor el
ſich aber in beſonders weihevollen Momenten auch Schorſchl
nennen läßt Er hat ein offenes unraſirtes Geſicht und nur wenn
er die bezahlen ſoll verwechſelt er das Addiren zuweilen
mit Multipliziren ſpricht deutſch daß man nſchmerzen
bekommen kann aber er ſpricht es Wenn er gereizt wird ſchreibt
er es ſogar und ſeine Orthographie iſt zuweilen nicht unintereſſant
Eine ſeiner Rechnungen hatte z B folgenden Wortlaut

Rechnungs
telegrame 26 fs 60Vagen Kestern g 5 t 359
Gisible Vaser 1 fs 30Heite Vagen 7 l e 7 9 s 30

Hſorſher die ſich dofx iglerrſſeen Röte ich aux bat
Spprachforſcher die ſich dafür intereſſiren möchte ich nur dahin

auſtlären daß Gisible Vaser identiſch iſt mit dem bekannten
Gießhübler Waſſer Jch kann nicht leugnen daß Schorſchl mir
auf dieſe t n in e e ſchon manche melancholiſche
Stunde auf das Angenehmſte erheitert hat dtunde auf geneh heitert h I

Politiſche AUeberſiqht
Dentſches Reich

Berlin 28 Juli Hofnachrichten Aus Saßnitz
wird unterm Geſtrigen gemeldet Die Yacht Hohenzollern iſt
mit dem Kaiſer an Bord heute Nachmittag 2 Uhr vor Saßnitz
vor Anker gegangen an Bord iſt Alles wohl Die Ankunft hatte
ſich wegen ſtarken Nebels verſpätet der Nachts 1 Uhr auf der
Höhe von Oeland eintrat und 15 Stunden anhielt Bereits in
den Nachmittagsſtunden ſetzte der Kaiſer die Reiſe nach Kiel auf
der Hohenzollern fort wo er heute eingetroffen iſt

Zum Handſchreiben des Kaiſers Wilhelm an
den Zaren bemerkt die Nat Ztg alle Angaben über den Jnhalt
des Schreibens beruhten auf willkürlichen Kombinationen

Zu der Meldung daß der re Miniſter Graf Goluchowski die Abſicht gehabt habe dendeutſchen Reichskanzler in Alt Auſſee zu ſeſechen und daß
dieſer Beſuch nachher aus unbekannten Gründen unterblieben ſei
werden vorausſichtlich manche Bemerkungen gemacht werden Der
richtige Thatbeſtand iſt aber außerordentlich einfach Graf Golu
chowski hat thatſächlich die Abſicht gehabt den Reichskanzler in

womöglich allein a ihn zu
Zu den

der ſchon angekündigten Fahrt von Veteranen auch aus Chicago
zahlreiche Veteranen aus den deutſchen Kriegen ein Der Krieger
verein in Chicago hat die Sache in die Hand enommen und denDampfer des Norddeutſchen Lloyd Fulda r dieſe Fahrt ge

chartert Die Abreiſe von Chicago wird am 15 Auguſt ſtatt
finden von Newyork am 17 vermuthliche Ankunft in Bremen am
27 oder 28 Auguſt Dann wird eine Huldigungsfahrt zum
Fürſten Bismarck geplant Der W Einzug in geſchloſſener

lonne und gleichartiger Ausrüſtung in Berlin ſoll am 1 September
durch das Brandenburger Thor mit Muſik u ſ w ſtattfinden
Bis zum 6 September iſt der Aufenthalt in Berlin auf dem
Programm verzeichnet Dann geht es auf Einladung der Leipziger
Vereine nach Leipzig wo eine große Feier ſtattfinden ſoll Des
Weiteren iſt eine Betheiligung an den Feſten in den Reichslanden
auf dem

Deſſau 28 Juli Die Prinzeſſin Friedrich von
Anhalt geborene Prinzeſſin Marie von Heſſen Kaſſel iſt heute
im Alter von 81 T an Schloß r geſtorben

Coburg 27 Juli Prinz Ferdinand von Bulgarien iſt
in Begleitung ſeiner Gemahlin und ſeiner Mutter der Prinzeſſin
Clementine nach Karlsbad abßgereiſt

Köln 27 Juli Der Köln Ztg wird aus Belgrad
re Die ruſſiſche Regierung hat ſich bereit erklärt
is zur Höhe ihrer Schuldforderung neue vierprozentige ſerbiſche

Papiere zu übernehmen
Stuttgart 27 Juli Der Reichstagsabgeordnete des

7 württembergiſchen Wahlkreiſes Landgerichtsrath Freiherr
v Gültlingen iſt zum Landgerichtsdirektor am hieſigen Land
gericht befördert worden Damit iſt ſein Reichstagsmandat
erloſchen

e OeſterreichUngarn
Wien 27 Juli Die Audienz der bulgariſchen Depu

tation beim Zaren fand nach der Pol Korr auf die
dringenden Bitten des Hofalmoſeniers Janiſchew und anderer
kirchlichen Perſönlichkeiten ſtatt Die Anſprache des Zaren enthielt
nichts Verbindliches nur den Dank für den Akt der Pietät der
in dem Eintreffen der Deputation lag und der mit einer freund
lichen Aufnahme erwidert werden mußte Die Deputirten wurden
als Privatperſonen betrachtet es wurde ihnen zu verſtehen ge
geben daß die Aufnahme der Beziehungen Rußlands zu Bulgarien

AltAuſſee zu beſuchen und hatte ein Telegramm das dieſe Abſicht nur dann erfolgen könne wenn den verletzten Beſtimmungen des
anmeldete dorthin gerichtet Fürſt Hohenlohe war aber vorher

einem Jagdausfluge nach ſeinem im Gebirge belegenenWaldhauſe aufgebrochen wo er telegraphiſch nicht erreicht werden

konnte Man mußte alſo zurück telegraphiren daß der Fürſt augen
blicklich abweſend ſei Da nun Graf Goluchowski in dringenden
Amtsgeſchäften nach Wien geruſen wurde und ſeinen Aufenthalt in
Jſchl nicht verlängern konnte ſo mußte er ohne den Fürſten ge
ſprochen zu ereſe die Rückreiſe nach Wien antreten Dies iſt dereinfache So verhalt

Für die Erwerbung des Truppenübungs
platzes des Gardekorps bei Döberitz zwiſchen Spandau
und Potsdam wird eine erhebliche Nachforderung geſtellt werden
müſſen Die Geſammtkoſten einſchließlich der ichtung eines
Lagers zur Unterbringung von Mannſchaften und Pferden ſowie
der Herſtellung der zugehörigen Nebenanlagen waren auf ſieben
Millionen Mark veranſchlagt und erſchienen im Etat für das Jahr
1893/94 ſowie in den folgenden Es war indeſſen wie die Poſt
hört überſehen worden daß namentlich das von der Gemeinde
Doeberitz zu erwerbende Ackerland vielfach zur Gartenkultur
diente und deshalb einen entſprechend höheren Erwerbspreis bedingte
Es wird jetzt angenommen daß die Koſten des Grund und Bodens
allein ſich auf acht Millionen Mark belaufen werden wozu dann
noch die Bauten und ſonſtigen Anlagen kommen Für einen
Truppenübungsplatz ſo urtheilen ſelbſt ſehr regierungsfreundliche
Blätter erſcheint das ein bischen ſehr viel man brauchte doch
gewiß nicht einen Platz auszuſuchen deſſen Boden ſo gut iſt daß
er zur Gartenkultur dient

Die Oberfeuerwerkerſchüler die unmittelbar nach
Beendigung des bekannten Prozeſſes zu ihren Regimentern zurück
kommandirt wurden da die über ſie verhängten Strafen durch die
erlittene Unterſuchungshaft für verbüßt erachtet wurden ſehen nun
ſoweit ihre Kompagnie oder Batteriechefs weiter mit ihnen kapitulirt
haben ihrer Rückbernfung nach der Oberfeuerwerkerſchule ent
gegen ſobald dort die regelmäßigen Kurſe wieder beginnen Die

ranlaſſung zu dieſer Nachſicht liegt den A f d zufolge
in dem Mangel an geeigneten Aſpiranten für die Schule ſowie
darin daß die Schüler doch ſchon einen großen Theil ihrer Aus
bildung genoſſen hatten als ſie zur kriegsgerichtlichen Unterſuchungnach Slegdebarg abgeführt wurden

Die von der Militärverwaltung an die
Proviantämter erlaſſene Anweiſung, daß Verpflegungs
mittel ſoweit wie irgend möglich im Jnlande und zwar direkt
von den Producenten gekauft werden ſollen hat zwar nicht überall
den Beifall der Handelskammern gefunden hat ſich aber in jeder
Hinſicht bewährt Die Proviantämter ſind wie die Poſt hört
neuerdings wieder angewieſen worden den direkten Verkehr mit
e

taſtiſchen Feengarten verwandelt in welchem ſpäter die Nacht
zum feſtlichſten Tag werden ſollte

Eine der berühmteſten Muſikkapellen war im Schloſſe ein
quartiert

Am Morgen des Feſtes wurden auf all den Eckthürmchen
Lolaruhs Banner gehißt mit den Farben des Reiches und eine
Fanfare aus der Zeit Heinrich III von England weckte die

läfer
Dies Letztere war eine Jdee des Prinzregenten der ſich in

ſeiner köſtlichſten Laune befand
Käthe von Garjac ſchwelgte im Glück
Nur hin und wieder erinnerte ſie ſich an die düſtere Wahr

ſagung der Karein
Sie befand ſich jedoch glücklicherweiſe in einer Stimmung

um darüber lachen zu können
Was Morton betraf ſo hatte er längſt die sWorte der Alten vergeſſen Jhn beſchäfligte noch bis vor

kurzem die ärgerliche Angelegenheit Annes
Jretzt endlich nachdem er erfahren wie alles geordnet Anne
ohne Lärm geſchieden die Villa verſchloſſen war athmete er

i auf
Mit S Gewiſſen trat er vor Käthe von Garjac
Seine königliche Hoheit fand den alten Diplomaten ſehr

ange was Graf Eduard mit den letztvergangenen Tagena igte
ie wahre Urſache war indeſſen das Erlebniß jener Nacht

da er den Wilderer niederſchoß
Er vermochte ſich der trüben Gedanken darüber nicht zu

entſchlagen und dies um ſo weniger da der Mann verſchwundenwar in auch nicht das Geringſte von ſich hören ließ

Gortſetzung folgt

Berliner Vertrages Genüge geſchehen ſei

J talien
Rom 27 Juli Jn der nächſten o wird die Regierung

die Akten des wider Giolitti und Genoſſen v
Dokumenten Prozeſſes der Kammer vorlegen und die Wahl
eines Ausſchuſſes beantragen der die Akten prüfen und entſprechende
Vorſchläge machen ſoll Es iſt zu entſcheiden ob Giolitti vor den
Senat als den Staatsgerichtshof oder vor den ordentlichen Richter
gehört Doch ſcheint es nicht unmöglich daß die ganze Angelegenheit
einfach niedergeſchlagen wird

Frankreich
Paris 27 Juli Der Temps konſtatirt daß der bis

herige Verlauf der Madagascar Expedition ſowie das Aus
bleiben von Nachrichten Unruhe im Publikum hervorrufen Der

Temps fordert energiſch daß vor Eintritt der Regenzeit Tananarivo eingenommen werde Eine Suspendirung der Expedition

bis zum nächſten Frühjahr würde die Koſten verdoppeln auch
würde die Ohnmacht einer Armee die kein Feind aufhält in
Frankreich und Europa als ſchwerer Echec für die franzöſiſche Fahne
beſonders aber für die franzöſiſche Militärverwaltung e
werden in die Niemand mehr Vertrauen ſetzen könnte Wie

Aémorial djplomatique meldet werden Stambulow s Me
moiren demnächſt in Budapeſt erſcheinen Stambulow habe
dieſelben ſchon vor einigen Monaten einem befreundeten ungariſchen
Journaliſten anvertraut

Belgien
Brüſſel 27 Juli Etoile Belge meldet Auf Anweiſung

des Generalſtaatsanwalts v Schoor hat die Brüſſeler Staats
anwaltſchaft die Unterſuchung wegen Verſchwörung gegen
den König einzuleiten beſchloſſen

Lüttich 28 Juli Dem hieſigen Vertreter des Figaro
hat Nikolaus Tüfektſchiew einen Brief ſeines Bruders Naum
aus Sofia 21 Juli gezeigt in dem er entſchieden leugnet an
Stambulow s Ermordung betheiligt zu ſein Der Anſchlag
verſichert er iſt das Werk macedoniſcher Verſchworener zu denen
Stambulow einen gewiſſen Spiro Koſtow geſchickt hatte um ſie
auszukundſchaften Die Macedonier entdeckten Spiro Koſtow s
Sendung tödteten ihn und beſchloſſen auch ſeinen Airageg
zu ermorden Eine gleichlautende Nachricht haben wir bereits
vor länger als 8 Tagen in Nr 169 d Bl gebracht Die Red

Spanien
Madrid 28 Juli Der Bäckerſtreik iſt beendet

Arbeitern wurden verſchiedene wichtige Konzeſſionen gemacht

Groſ britannien SLondon 28 Juli Das Reuterſche Bureau meldet aus
Tanger von heute Der italieniſche Kreuzer Arahiba iſt hier
angekommen um die ſchwebenden Reklamationen der italieniſchen
Regierung gegen Marokko zu unterftützen beſonders betreffs
des Angriffs auf die Bark Seutulo welcher von den Riffpiraten
im Oktober verübt wurde

Orieut
Konſtanutinopel 27 Juli Jn hieſigen Regierungskreiſen

wird verſichert daß alle Meldungen über den beunruhigenden
Zuſtand in den an Bulgarien grenzenden Vilajets
vollkommen unbegründet ſeien Es gebe daſelbſt keine lokale Be
wegung richtig ſei es zwar daß in einigen Bezirken Banden
auftauchten doch wurden dieſelben ſtets von den türkiſchen Truppen
geſchlagen und zerſtreut Die Nachricht daß eine oder mehrere
Ortſchaften eingenommen oder zerſtört worden ſeien iſt falſch
ebenſo werden die Meldungen daß 6000 Mann der hauptſtädtiſchen
Garniſon den Befehl erhalten hätten ſich an Abmarſche bereit
zu halten und daß bulgariſche Banden einen Sieg über die
türkiſchen Truppen erfochten hätten dementirt

Uesküb 27 Juli Uebereinſtimmende offizielle und private
Nachrichten konſtatiren das Erlöſchen der unüberlegt begonnenen
und kopflos durchgeführten Putſchverſuche an der

Den

Zrtiſchn Grenze Jene Bande von welcher bereits wiederholt die
Rede war wurde von den ottomaniſchen Streitkräſten vernichtet und
einzelne Verſprengte ſuchen die r Grenze zu gewinnen
nachdem ihr Führer gefallen iſt und ü
getödtet theils verwundet oder zu Gefangenen gemacht worden ſind
Einer der Gefangenen trug die Uniform eines bulgariſchen
Artillerie Kapitäns und andere uniformirte Offiziere fielen
in die Hände der ottomaniſchen Truppen darunter auch ein Arzt
mit ſeinem Medikamentenkaſten Wie verlautet wurden einzelne
Freiſchärler welche in Bulgarien Schutz oder Trutz ſuchten von
ihren eigenen Landsleuten unter Verwünſchungen nieder
gemacht

S

werden wird

er 50 Freiſchärler theils

80 Juli
Amerikabeſchränken New York 27 Juli Der Herald enthält eine Mit

riegserinnerungsfeiern treffen außer theilung ſeines Korreſpondenten Oberſt John A ockerill aus
Tokio in welcher geſagt wird daß die japaniſche Preſſe ein
ſtimmig darauf beſteht in Korea i bei der eingeführten Reform

zu bleiben Graf Fouye erklärt offen daß japaniſcheeſandte in Petersburg wegen ſeiner Schwäche und Unentſchloſſen

P abberufen werden müſſe Die Regierung bereitet wichtige
aßregeln für Armee und Marine vor die einer Extraſitzung des

Parlaments vorgelegt werden ſollen welche zum Auguſt einberufen

Kleine Chronik
Hannover 28 Juli Ein ſchwerer Raubmord iſt wie

ſchon kurz berichtet vorgeſtern hier im Hauſe Fernroderſtraße 34 verübt
worden Die dort in der vierten Etage wohnende 30 Jahre alte Ehefrau
Meluſine Seegers geb Müller iſt im Geſchäft auf hauderhaſee Weiſe
ermordet worben Als der als Einkaſſirer im Geſchäft H Bielefeld be
ſchäftigte Ehemann Mittags 2 Uhr nach Hauſe kam und auf wiederholtes
Läuten an der Korridorthür keinen Einlaß erhielt auch ſein einige Wochen
altes Kind jämmerlich ſchreien hörte ſchlug er nichts Gutes ahnend die
Korridorthür ein Bei ſeinem Eintritt in die Küche bot ſich ihm ein ent
etzlicher Anblick dort lag ſeine Frau im Blute ſchwimmend entſeelt am
oden im Wohnzimmer wo das Kind in einem Wagen lag ſtanden

ſämmtliche Kommodenſchubladen umher der Jnhalt derſelben von blutigen
Se durchwühlt und theilweiſe heransgeworſen Der Tod iſt durch

tiche in den Hals herbeigeführt Verſchiedene hier nicht näher zu er
örternde Umſtände laſſen faſt mit Sicherheit annehmen daß an der Frau
ein Luſtmord begangen worden Der muthmaßliche Mörder iſt in der
Perſon des Kellners Franz Poplawsky ermittelt und verhaftet worden
Blutſpuren und andere erdrückende Beweiſe liegen gegen ihn vor Der
Verhaftete verweigert jede Antwort

Hamburg 28 Juli Falſchmünzer Dem Hamb Corr
wird aus Altona gemeldet daß am Rathhausmarkte durch die Polizei
eine r m a ehoben wurde in welcher falſche Guineas
angefertigt wurden Der Falſchmünzer wurde derart überraſcht daß er
ſofort verhaftet und ein großer Koffer angefüllt mit Werkzeugen und
Material zur Anfertigung falſchen Geldes beſchlagnahmt werden konnte

Bremen 28 Juli Sturmſchäden Boesmanns telegraphiſches
Bureau veröffentlicht folgendes Telegramm aus Nagaſaki Während
eines heftigen Sturmes wurden folgende Schiffe auf den Strand geworfen
Der deutſche 2255 Regiſtertons große Dampfer Helene Rickmersvon Hongkong nach Japan unterwegs der owegſhe 2014 Regiſtertons

große Dampfer Lyderhorn von Singapore nach Yokohama unter
wegs der norwegiſche 1958 Regiſtertons große Dampfer Herman
Wedel Jarlsberg von Hongkong nach Kuſchi notſu beſtimmt und
das engliſche Vollſchiff Marechal Suchet welches von Hiogo ab
gegangen war Nähere Nachrichten über den Schaden fehlen noch

Görlitz 28 Juli Erſtochen Jn der vorletzten Nacht erſtach
wie bereits kurz gemeldet der Geſindevermiether i mann im Streite
den Schuhmacher Burkert und brachte außerdem noch dem Riemer
Tauch eine lebensgefährliche Verletzung bei Der Thäter wurde verhaftet

Dortmund 28 Juli Großer Tagesbruch Die Dort
munder Ztg meldet aus Witten Bei einem alten Schachte der Zeche

Walfiſch entſtand ein großer Tagesbruch Das unbewohnte Maſchinen
haus verſank völlig in die Tiefe von den rieſigen Steintrümmern iſt nichts
mehr zu ſehen nur eine große Aushöhlung des Bodens bezeichnet die
Stelle wo der unterirdiſche Bruch ſtattfand Mit dem jetzigen Betriebe
ſteht der Tagesbruch in keinerlei Zuſammenhang

Vochum 28 Juli Jum Grubenunglück Von den 36 bei
dem Grubenunglück auf der Prinz von Preußen umgetommenen
e e wurden heute Nachmittag 32 auf dem hieſigen Kirchhof in
zwei Maſſengräbern beerdigt drei Verunglückte ſind in ihrer Heimath be
ſtattet worden einer iſt noch unbeerdigt 21 der umgekommenen Berg
leute waren verheirethet Die Betheiligung des Publikums bei dem Be
gräbniß war außerordentlich groß

Stuttgart 28 Jnli Hinrichtung Geſtern fand die erſte
Hinrichtung in Württemberg unter der Regierung des jetzigen Königs
ſtatt nachdem ſeit 50 Jahren kein Todesurtheil vollzogen worden iſt Jm
hieſigen Zuchthaushof vollzog nämlich der Scharfrichter Siller mittelſt
Fallbeils das Todesurtheil an dem Dienſtknecht Mauth der ſeinen Kol
Dp ermordet und beraubt und außerdem eine Brandſtiftung verübt hatte
Die Hinrichtung verlief mit großer Präciſion Außer dem Gerichtshof
waren viele Beamte und Journaliſten zugegen Vor dem Zuchthaus
hatte ſich eine große Menge angeſammelt Weinend hatte Mauth dieKunde von ſeiner bevorſtehenden Hinrichtung vernommen auf dem letzten

Gange betete er viel mit dem begleitenden Geiſtlichen der ihm vorher das
Abendmahl ſpendete

Salzburg 28 Juli Tod in den Flammen Jn der Ge
meinde Entenau im Herzogthume Salzburg brannte vorgeſtern Nacht das
Anweſen Grabergut nieder wobei der Beſitzer deſſen Frau und zwei
Kinder ſowie zwei Mägde verbrannten Zwei Kinder wurden von einer
Magd gerettet

Zürich 28 Juli Eidgenöſſiſches Schützenfeſt Das
morgen beginnende eidgenöſſiſche e in Winterthur wird einen
rieſigen Umfang annehmen Jn 320 Sektionen werden die Schieß
Wettkämpfe ſtattfinden Es ſind auch Schützen angemeldet aus Deutſch
land Oeſterreich Jtalien Frankreich und Amerika

Brüſſel 28 Juli Falſchmünzer Die Lütticher Polizei hat
W drei Deutſche die ſich in Lüttich niedergelaſſen hatten und

lſchmünzerei betrieben feſtgenommen Eine ganze Werkſtatt mit allen
erkzeugen für die Anfertigung von Münzen wurde entdeckt Einer der

Feſtgenommenen iſt ſchon in Deutſchland wegen Falſchmünzerei beſtraft
worden Die Polizei legt der Feſtnahme große er bei

Rom 28 Juli Der Veſuv in Thätigkeit Aus dem
Veſuv ſind große Lavamaſſen ausgebrochen Mehrere angebaute Felder
wurden zerſtört Gleichzeitig fanden Erderſchütterungen in Calabrien und
Meſſina ſtatt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Onellenangade geſtattet

Halle 29 Juli 1895
Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen Aus den Ver

handlungen der letzten Sitzung iſt als von allgemeinerem Intereſſe Fol
endes hervorzuheben Nachdem über einige Anträge auf Koſtenermäßigungſir in diesſeltige Provinzial Jrrenanſtalten aufgenommene Geiſteskranke

über den dem nächſten Provinzial Landtage vorzulegenden Haushaltsplander ProvinzialStädte Feuer Sozietät der Provinz Sachſen für 1896/99

über den Beitritt des Provinzial Verbandes als Mitglied des Denkmäler
Vereins über den Bau eines Kinderlazareths für die LandesHeil und
Pſflege Anſtalt Uchtſpringe ſowie andere minder wichtige AngelegenheitenBeſchluß gefaßt war ſetzte der ProvinzialAusſchuß behufs Engiehung der

für das Kalenderjahr 1894 aufzubringenden Viehſeuchen Entſchädigungs
Beiträge die Geſammtſumme der Hebung für Pferde Eſel c auf 600 Mk
für Rindvieh auf 73 000 Mk und die Einheit für Pferde Eſel c auf
einen Pfennig feſt Der nach der Geſammtſumme für Rindvieh auf die
Einheit entfallende Betrag von zwei W n in Anwendung der durch
das Reglement ertheilten Befugniß von 1 eiſen welche in den letzten
10 Jahren ſeuchefrei geblieben waren nicht erhoben für 21 Kreiſe welche
in den letzten 5 bezw 3 Jahren ſeuchefrei oder nur in beſonders geringem
Umfange verſeucht geweſen ſind auf einen Pfennig ermäßigt a 9 Ort
ſchaften in welchen in zweien der letzten 3 Jahre Seucheausbrüche vorgekommen ſind auf drei Pfennig für 4 Ortſchaften welche in jedem der

letzten 3 Jahre verſeucht geweſen ſind auf vier Pfennig erhöht und für
alle übrigen Kreiſe und Gemeinden in unveränderter Höhe erhoben werden
Als Zeitpunkt der Abführung der Beiträge an die Prvvinzial Hauptkaſſewurde der 1 November d J beſtimmt Behufs Ausſchreibung der iſe

s Kalenderjahr 1895 aufzubringenden ViehſeuchenEntſchädigungs Bei
träge ſoll eine erneute Aufnahme der Viehbeſtände veranlaßt werden

S Lohnbewegung Die Verſammlung des Maurergewerks
am Sonnabend war von 300 Maurern und neun Meiſtern
beſucht Eine Einigung hat nicht ſtattgefunden die Maurer beharrtenauf 38 Pfg Mindeſtlohn die Meiſter auſ 37 Pfg pro Stunde Die

ſtrikenden Bauarbter haben am Sonnabend ein Flugblatt Ein Wort
der Aufklärung an die Bürgerſchaft von Halle verbreitet Jn demſelben
werden die Gründe welche zur Ausſtandsbewegung geführt vom Stand
punkte der Arbeiter aus vertreten
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Nr 175 DienstagNational Theater Freytags Journaliſten erſcheinen ſeit
mehr als 40 Jahren den deutſchen Bühnen ein Beweis daß das
Werk gut iſt Jn der That wüßten wir kein zweites welches unſere Zunft
ſo natürgetreu geſchildert hätte wie das Freytag ſche Die Rolle des Chef
reda Bolz iſt eine für gewandte Charakterſteller recht dankbare und
ger Bohnée wußte ſie am vorgeſtrigen Abend aufs Beſte durchzuführenSchreiber dieſes hat die nämliche Rolle vor einiger Zeit von Ritter

wurzex ſpielen ſehen und beide Bühnenkünſtler glichen ſich darin daß
ſie ohne zu ſtark aufzutragen ſehr lebhaft und temperamentvoll ſpielten
dabei mit einer Natürlichkeit daß jedes Wort jede Geſte ſo ſelbſtverſtänd
lich erſchien als könne es eben nicht anders ſein Sollte Herr Bohnée
über Kurz oder Lang wieder einmal nach Halle kommen ſo darf er freund
lichſter Aufnahme gewiß ſein Herr Schumacher ſpielte den Piepen
brinck mit unverwüſtlichem Humor und trug viel zur Erheiterung des

ublikums bei Eine recht anerkennenswerthe Leiſtung war auch die des
räulein Waldau und des Herrn Schaper Jacobſons Poſſe Der

jüngſte Lieutenant geht heute als Wiederholung in Seene Die
Einalterabende haben ſich gar ſchnell viele Freunde erworben und ſo bietet
die Direktion für Dienstag eine hübſche Zuſammenſtellung von amüſantenStückchen Demnächſt dat der fleißige Regiſſeur Herr Siegwart ſeinen

Benefizabend und ſoll etwas ganz Beſonderes geboten werden
Verkehrsweſen Von Görlitz nach Halle und umgekehrt

werden vom 1 Auguſt d J ab über Dresden Leipzig durchgehendeRückfahrkarten giltig 4 Tage zu allen Zügen zum Preiſe von 3380 Mk

in 25,20 Mk in II und 17,60 Mk in III Klaſſe ausgegeben
Rauchverbot für die Seitengänge der D Züge Jn einem

Erlaß des Herrn Miniſters der öffentlichen Arbeiten wird darauf hin
wieſen daß in den Nichtraucherwagen der Züge ſowie in den aus
aucher und Nichtraucher Abtheilen zuſammengeſetzten Wagen dieſer Züge

auch auf den Da n de nicht geraucht werden darf
Lotterie Die Ziehung der 2 Klaſſe 193 Preußiſcher Klaſſen

Lotterie findet am 12 13 und 14 Auguſt ſtatt Die Ernenerung zu
dieſer muß bis zum 8 Auguſt Abends 6 Uhr planmäßig geſchehen
Der Hauptgewinn in dieſer Jching beträgt 45 000 MkKen geaphentag om 6 Auguſt wird in Hannover
der V Stolzeſche Stenographentag Stolzetag ſtattfinden verbunden
mit einer Ausſtellung ſtenographiſcher Lehrmittel und Zeitſchriften Die
Sitzungen werden im Feſtſaale des alten Rathhauſes abgehalten werden
Vorträge ſind angemeldet von Oberlehrer Morgenſtern Gr Lichterfelde

J H Behrens Lübeck Stadtverordneter Dr Mantzel Elberfeld Geh
Oberregierungsrath Blenck Redakteur Dr Wiemer v Wittken F W
Kaeding Hoſtkalligraph Strahlendorff Berlin Lehrer Grünſch Bremen
cand phil Hüeblin Zürich R Schwarz Chef des ſtenogr Bureaus der
ſchweiz Bundesverſammlung Bern Lehrer W Behrens Lübeck Dem
Ehrenausſchuſſe gehören u a der Oberpräſident Dr v Bennigſen der
Stadtdirektor Tramm der Generalmajor z D v Knobelsdorff an

r Einquartirung Die Gemeinde Giebichenſtein erhält ſoweit
bis jetzt bekannt geworden Einquartirung vom 23 Augnſt bis 6 September
und zwar den Stab der 15 Jnfanterie Brigade und den Stab des
Jnfanterie Regiments Nr 71 in einer Stärke von etwa 9 Offizieren
63 Mann 19 Pferden mit Verpflegung Seitens der Gemeinde wird be
kanntlich pro Mann und Tag 1 Mk gewährt während die von den
Truppentheilen gezahlten Entſchädigungen zur Gemeinde Quartier Kaſſe
ſließen Die letzte Einquartirung hatte Giebichenſtein im Jahre 1892 und
war damals in recht beträchtlicher Stärke Der Vrigadeſtab wird vorausKchench in Bad Wittekind Quartier nehmen

r Gartenfeſt Das ſeitens der Halleſchen Maſchinenfabrik
ihrem Perſonal alljährlich zugedachte Gartenfeſt findet in der hergebrachten
Weiſe am Sonnabend 3 Auguſt in der t n ſtatt

Waſſerfahrt Am Sonnabend hatte der Theaterverein Neuer
Verein Euterpe ſeine diesjährige Waſſerfahrt veranſtaltet Die Be
theiligung war eine außergewöhnlich ſtarke es waren 12 große Gondeln
mit Gäſten und Mitgliedern beſetzt Die gebotene Unterhaltung war eine
recht zufriedenſtellende Der Verein hatte während der Fahrt durch
Muſik Feuerwerk und lebende Bilder bei bengaliſcher Beleuchtung und
bengaliſche Beleuchtung des Kaiſerdenkmals an den Trothaer Felſen für
Abwechſelung geſorgt Den Schluß des Feſtes bildete ein Ball auf der
Reilsburg

Glück auf zur fröhlichen Fahrt An der Wanderfahrt
Stendal Graz zu dem am nächſten Freitag beginnenden Radfahrer
Bundestag betheiligten ſich von Stendal aus 12 Herren die ihren
Wohnorten nach ſich auf die Städte Stendal Salzwedel Lübeck und Kiel
vertheilen Vorgeſtern Abend trafen dieſelben trotz der bei der Hitze des
Tages natürlich nicht wenig anſtrengenden Fahrt friſch und munter hier
ein und verlebten inmitten der Mitglieder des Halleſchen Bieyele Clubs
von denen eine größere Zahl den Gäſten bis zum Sattel entgegen

ahren war im Garten der Goldenen Kugel noch einige angenehme
tunden Nach kurzer Nachtruhe wurde geſtern 4 Uhr früh die Fahrt

fortgeſetzt welche durch Thüringen Baiern und das Salzkammergut die
Theilnehmer ihrem Ziele zuführen wird Zur ſelben Zeit ſtarteten auch
4 Mitglieder des Halleſchen Bieyele Clubs welche jedoch eine andere Route
verfolgen indem ſie über Pillnitz Prag Jglau Wien und den Semmering
die 819 Kilometer lange Strecke nach Graz bis zum Freitag zurückzulegen
gedenken Jm Ganzen werden ſich 12 Mitglieder des Halleſchen Bieyele
Clubs nach Graz begeben um dem Deutſchen Radfahrerbund die Ein
ladung zur Abhaltung des nüchſtjährigen Bundestages in unſerer Stadt
zu übermitteln

Turnübungen und iele Von fröhlich ſich tummelnden
Schaaren waren am Sonnabend Nachmittag die alten ehrwürdigen Räume

der r gefüllt Aber nicht reiſige Ritter waren es die im friſchen
Turnier g brachen ſondern angehende Ritter des Geiſtes unſere

Muſenſöhne zeigten durch Vorführung muntrer Spiele und rüſtiger
ebungen daß ſie das mens sana in corpore sano in die Praxis zu

überſeßen vermögen Vor den Augen Sr Magniſicenz des Rektors HerrnProf Droyſen ſowie anderer Profeſſoren und einer großen Schaar von

Zuſchauern führten die am Turnen betheiligten Korporationen volksthüm
e Turnübungen und Spiele vor Jm Ganzen ſcheint durch die Vor

führung das Intereſſe weiter Kreiſe der Studentenſchaft angeregt worden
zu ſein und wir können unſerer akademiſchen Jugend nur wünſchen daß
ſolch friſch fromm fröhlich freies Treiben in ihren Kreiſen allzeit Anklang
und Uebung finden möge

Verbrechen oder Durchbrenner Am Sonnabend iſt auf dem
Wege zwiſchen Salzmünde und Schochwitz der Knecht Bauer der
16600 Martk beſtehend aus Silber und Nickelgeld in zwei Ledertaſchen
bei ſich führte verſchwunden Ein Verbrechen erſcheint nicht ausgeſchloſſen
es ſteht aber eher zu vermuthen daß der 28 Jahre alte Bauer mit dem
ihm anvertrauten Gelde flüchtig geworden iſt Bauer hat dunkelblonde
Haare Schnurrbart iſt 1,70 Meter groß und trug Arbeitsanzug Etwaige
Mittheilungen nimmt die hieſige Kriminal Abtheilung Zimmer 68
entgegen

Lebensmüde Der Schneiderlehrling Hermann Wilde von hier
17 Jahre alt Sohn des Werkmeiſters W von hier hat ſich in der Nacht
zum 28 d Mts aus der Wohnung ſeiner Eltern in der Schützenſtraße
entfernt ohne bis jetzt dorthin zurückgekehrt zu ſein auch hat über ſeinen
Verbleib noch nichts ermittelt werden können Jn einem an ſeine Eltern
gerichteten Briefe ſpricht er die Abſicht aus ſich in der Saale ertränken
u wollen und ſcheint er ſeinen Vorſatz auch ausgeführt zu haben dennin Hut und Stock wurden am Ufer der Saale in der ähe der Eliſen

brücke gefunden Ueber die Motive zu dieſer traurigen That ſpricht er
ſich nicht recht deutlich aus Sein Leichnam iſt bis jetzt noch nicht ge

denv Gondelfahrer in Gefahr Geſtern Vormittag vergnügte ſich ein
Liebespärchen durch Gondelfahren auf der Saale Dabei kam das Fahr
zeug beim Trothaer hre trotzdem jetzt gewiſſe Schutzvorrichtungen dort
angebracht ſind in Gefahr indem es bei dem niederen aſſerſtande ſitzen
blieb und fich zur Seite legte war die Jnſaſſen ins Waſſer
ſüelen Während der junge Mann ſich ſelbſt zu helfen wußte retteten
Arbeiter der Cröllwitzer Papierfabrik ſeine mit dem Waſſer
beſſere Hälfte ans Land Eine den beſſeren Ständen angehörende Dame

welche vom Ufer dem aufregenden Vorgang zugeſchaut hatte ſchenlte den
Rettern ſofort 10 Mk

Pferdebahn Jn der Gegend des Gaſthofes zums Unfall auf der
Mohr in der Burgſtraße zu Giebichenſtein karambolirten geſtern Nachmittag

nach zwei Uhr zwei ſich begegnende Pferdebahnwagen mit Heftig
keit Der eine der beiden Wagen wurde etwas beſchädigt doch iſt weiter
Unglück bei dem Zuſammenſtoße nicht entſtanden Derſelbe war dadurch

orgerufen worden daß der Führer des bergab fahrenden Wagens trotzWien beider Bremſen den Wagen auf den glatten Schienen nicht zum

Stehen bringen konnte ſodaß derſelbe über die Weiche hinaus fuhr
a Selbſtmordverſuch Die Sorge um die Unter des Geldeskann manchen Beſitzenden nervös machen und zu einer en Verirrung

ühren Daſſelbe ſoll mit dem in der Meckelſtraße wohnhaften Sonderling

Seneral Anzeiger für Halle unv den Saalkreiß 80 Jun
Geh Hofrath Prof Dr der Fall ſein der geſtern früh in einemAnfalle geiſtiger Zerrüttung Hand an ſich elbſt anlegte Zum
Glück kam man noch rechtzeitig hinzu als er ſich die Pulsadern zu öffnen
verſuchte und veranlaßte ſeine Ueberführung nach der Königlichen Klinik
Wahr cheinlich wird er wenn die nicht lebensgefährlichen Wunden geheilt
ſind einer Nervenheilanſtalt übergeben werden müſſen

Zwiſchen Lipp und Kelchesrand Auf der Reiſe zu dem Turn
feſte in Naumburg erkrankte früh im Eiſenbahnwagen der Tiſchler
Baufeld aus Schkeuditz Derſelbe mußte hier ausgeſetzt und nach der
Königlichen Klinik gebracht werden Die außergewöhnliche Hitze des
geſtrigen Tages dürfte die Urſache der Erkrankung geweſen ſein

m Sturz von der Treppe Geſtern Nachmittag hatte das drei
jährige Söhnchen des an der Breitenſtraße 12 wohnhaften Maurers
Schulze das Unglück von einer Treppe herab zu ſtürzen und ſich eine
mehrere Centimeter lange klaffende Kopfwunde zuzuziehen Das Kind
mußte in die Behandlung der Königl Klinik gebracht werden

h Jns Getriebe gerathen Der 11 Jahre alte Sohn des in der
Jakobſtraße wohnhaften Schmiedes Rother gerieth geſtern Nachmittag
in Diesdorf bei Buttſtedt woſelbſt er ſich während der Ferienzeit zum
Beſuche ſeines Großvaters aufhielt beim Herausziehen eines Nagels aus
einer Decke der Waſſermühle deſſelben mit der rechten Hand in das Ge
triebe der Mühle und erlitt ſchwere Verletzungen Der Knabe wurde nach
Anlegung eines Nothverbandes hierher gebracht und in die Königl Klinik
eingeliefert woſelbſt ſeine Aufnahme erfolgen mußte

m Rohheit Gelegentlich eines Tanzvergnügens in einem Lokale ander Karlſtraße erhielt geſtern Abend ein junges 9 ädchen die Arbeiterin

W aus Giebichenſtein von Seiten eines jungen Mannes einen Fauſtſchlag
in das Geſicht ſo daß ſie gegen die Kante eins Tiſches fiel und eine
klaffende Kopfwunde erlitt Sie mußte ärztliche Hülfe in Anſpruch nehmen

r Statiſtiſches Jn der vergangenen Woche kamen bei dem Standes
amte in Giebichenſtein 23 Todesfälle zur Anmeldung und zwar an
Diphtheritis 2 an Darmkatarrh 5 an Hautabſzeß 1 an Gehirnſchlag 1
an Altersſchwäche 2 an Lungenentzündung 1 an Krämpfen 4 an Ge
hirnkrämpfen 1 an Durchfall 1 an Darmkatarrh und Krämpfen 1 an
Gehirnentzündung 1 todtgeboren 1 durch Selbſtmord bezw Unſall 2
Die Zahl der Geburten beirng dagegen nur 11 8 männlichen und 3 weib
lichen Geſchlechts

Ans der Umgebung
Eisleben 28 Jnli Zur Eiſenbahnberaubung Als

der Thäter der bekanntlich auf der hieſigen Bahnſtrecke vorgekommenen
Diebſtähle iſt der Bergmann Franz Otto Herrmann aus Creisfeld
ſeitens der Polizei ermittelt worden Als H vorgeſtern Nachmittag
auf dem Ottoſchachte bei Wimmelburg verhaftet werden ſollte ergriff
er im Schachte die Flucht und iſt jedenfalls durch die Verbindungs
gänge auf einem der Nachbarſchächte ins Freie gelangt Abends hat
ſich derſelbe freiwillig der Polizei geſtellt und iſt in Haft genommen
worden H leuguet die Thaten hartnäckig ab es ſind aber ſo viel
Beweiſe geſammelt worden daß an ſeiner Schuld nicht mehr zu
zweifeln iſt Seine Braut mit der er ſich heute verheirathen wollte
iſt ebenfalls verhaftet worden weil dieſelbe eingeſtandenermaßen ſträf
liche Beihülfe geleiſtet hat O heilige Hermandad wie grauſam die
Flitterwochen eines jungen Paares ſo zu zerſtören

r Burgörner 28 Juli Selbſtmord Geſtern fand man in
der Wipper nahe am 25er Schacht die Leiche eines Mannes der
allem Anſcheine nach ſeinem Leben durch Ertränken ein vorzeiliges Ziel
geſetzt hatte Jn dieſer Perſon wurde der 59 Jahre alte Bergmann
Wagner von hier ein ſonſt ehrenwerther und ordentlicher Mann
rekognoscirt Die Urſache des Selbſtmordes iſt nicht bekannt

Hettſtedt 28 Juli Wettfahren Der hieſige Radfahrer
verein veranſtaltet am 11 Auguſt auf der Strecke Hettſtedt Greifen
hagen Klaus 18 km ein Wettrennen und zwar I Juniorenfahren
mit 3 Preiſen und einem Cinfatz von 2 Mk und II Hauptfahren
mit ebenfalls 3 Preiſen und einem Einſatz von 3 Mk Offen ſind
dieſe Fahren für Mitglieder des Deutſchen Radfahrer Bundes

Helbra 28 Juli Schneller Tod Der 41 Jahre alte
Klänuber Wicht wurde vorgeſtern von einem ſchnellen Tode ereilt
Er wollte eben nach dem Schachte gehen als er mit lautem Schrei
zuſammenbrach Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein jähes Ende
bereitet

A Zörbig 28 Juli Selbſtmord oder Verbrechen
Kaum iſt die Einwohnerſchaft durch das vorgeſtrige Unglück etwas be
ruhigt ſo iſt eine neue That zur Beunruhigung der Gemüther an s
Licht gekommen Aus dem Strengbache wurde vorgeſtern Abend nahe
der Zörbiger Flurgrenze die ſchon in Verweſung übergegangene Leiche
einer Frau gezogen Die Leiche hatte außerdem einen Strick um den
Hals Da die am Strengbach ſtehenden Bäume keine Merkmale auf
weiſen woraus zu ſchließen wäre daß ſich Jemand erhängt hätte da
die betr Perſon außerdem ſich allein über dem Waſſer des Strengbachs
gar nicht erhängen konnte der Strick ferner vollſtändig erhalten und
nicht etwa geriſſen iſt ſo liegt anſcheinend ein Luſtmord vor Die
Perſon anſcheinend ans Halle iſt am hieſigen Johannismarkt mit
Zuckerwaaren handelnd geſehen worden Bis zur Stunde konnte der
Name der Gefundenen noch nicht ermittelt werden Die gerichtliche
Unterſuchung iſt eingeleitet

seh Landsberg Bez Halle 28 Juli Wohlthätigkeit
Stiftungsfeſt Der Wohlthätigkeitsſinn der hieſigen Bürgerſchaft
hat ſich wieder einmal auf das Glänzendſte bewährt Bei einer zum
Beſten der Abgebrannten in Brotterode veranſtalteten Sammlung
iſt der nennenswerthe Betrag von 95 erzielt welcher per Poſt
anweiſung direkt an den Herrn Bürgermeiſter Kürſchner in Brotterode
abgeſandt worden iſt Am heutigen Sonntag feierte die hieſige frei
willige Feuerwehr im Rathskellergarten ihr 15 Stiftungsfeſt

E Naumburg 28 Juli Gauturnen Der Nordoſtthüringer
Turngau hielt heute hier ſein 16 Gauturnen ab Nach Ankunſt des
Feſtzuges auf dem Feſtplatze begrüßte Herr Oberbürgermeiſter Kraatz
die Turner Namens der Stadt Sieger beim Wetturnen waren 25 in der
1 und 100 in der 2 Abtheilung Den erſten Preis der 1 Ab
theilung mit 60 Punkten erhielt Max Fricke Jahn ſcher Turn
verein zu Halle Den 1 Preis in der 2 Abtheilung erhielt
W Klinz Allgemeiner Halleſcher Turnverein mit 588 Punkten
Auf alle Vereine von Halle entſielen 35 Preiſe Weißenfels 20 Merſe
burg 14 Giebichenſtein 12 Naumburg 10 Cröllwitz 7 Freyburg 3
Schtenditz 3 Langendorf 3 Frankleben 2 Spergau 2 Bibra 2 Lettin 2
Nietleben 3 Trotha 1 Nebra 1 Laucha 1 Canena 1 Ammendorf 1
Döllnitz 1 und Teutſchenthal 1

Torgau 28 Juli gum Raubmord Der Mörder des be
kanntlich in Elsnig aufgefundenen Erſchlagenen iſt bereits durch den Be
zirksgendarmen verhaftet worden und hat im hieſigen Unterſuchungs
gefängniß bereits ſein Verbrechen eingeſtanden Danach ſind ſowohl der
Mörder wie ſein Opfer Handwerksburſchen aus Oeſterreich Am Mittwoch
Abend waren beide im Gaſthof zu Elsnig wo der nunmehr Ermordete für
ſeinen Kameraden bezahlte Da Beide im Freien nächtigten benutzte
der Verbrecher die Zeit wo ſein Kamerad noch ſchlief und erſchlug
dieſen mittelſt des bei der Leiche ſpäter vorgefundenen Steines ach
Aneignung der Beinkleider Stiefeln des Hutes und ſonſtiger Werthſachendes Lodten entfernte ſich der Mörder Jn der Nähe der Fähre bemerkte

der zur Verfolgung abgegangene Gendarm plötzlich einen mit Waſchen
ſeiner Kleidung beſchäftigten Mann den er ſofort feſtnahm und einem
Verhör unterzog deſſen Folge die ſofortige Arretirung des Verdächtigen warWittenberg 28 Juli ibſhlag Ein Opfer der in den
letzten Tagen herrſchenden Hitze wurde ein Lehrer der z Z beim
4 Bataillon des hieſigen Jnfanterie Regiments eine vierwöchentlicheUebung ableiſtete Er wurde bei der vorgeſtrigen Uebung bei Pretzſch
vom Hitzſchlag getroffen Die ſofort angeſtellten Rettungsverſuche
blieben erfolglos Die Leiche wird hierher überführt werden

Wetterhericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 30 Jnli 1895

Bei Weſtwind ſehr warmes zeitweiſe bewölktes Wetter
mit Neigung zur Gewitterbildung

Waſſerſtände Am 29 Jnli Halle unterhalb 1,72
Trotha 1,48 28 Juli Calbe Oberpegel 1,38 Unter
pegel 0,18 Dresden 1,23 Magdeburg 0,85

e

Standesamtliche Nachriqhteu
Standesamt Halle

Eheſchlieſtungen27 Juli Der Eiſendreher S gle und Martha Reinh ardt Thomaſius

aße 42 und F 1 Der Barbier und Friſeur Wilhelm Rackwitz u
aria Dolecek Giebichenſtein und Brunnengaſſe 15 Der Kaufmann H

Mehlig und Agnes Mehlig Beeſenerſtraße 9 Der Maſchinenmeiſter
J Pötſch und Alma Grodrian Leipzig und Glauchaerſtraße 5

Der Stuckateur Karl Vörkel und Klara Friſche Nicolaiſtraße 6 und Steg 10
Der Maurer Wilhelm Knöchel und Klara Naumann Unterplan 2 und

Wilhelmſtraße 4 Der Verw Expedient Konrad Rottig und Anna Taagtz
Krauſenſtraße 4 und Mangsfelderſtraße 5 Der Königliche Steuer Super
numerar Paul Ulrich und Selma Petſchick Wuchererſtraße 44 und Krauſen
ſtraße 23 Der Kaufmann Robert Weiſe und Luiſe Emmerich e
ſtraße 50 und Martinsberg 16 Der Geſchirrführer Ernſt Laue und Minna
Rosner Glauchaerſtraße 69 und Marienſtraße 22 Der Dachdecker Friedrich
Lindner und Auguſte Bichtler Schmiedſtraße 35 und Thorſtraße 25
Der Bahnarbeiter Richard Harre und Emilie Dülsner Graſeweg 3 und
Steinweg 8 Der Schloſſer Albert Burgmann und Emilie Kirchner
Merſeburgerſtraße 22 und rheeſe 9 Der Kaufmann Franz Sprengel
und Hermine Wille Leipzigerſtraße 2 und Streſow

Geboren
27 Juli Dem Reſtaurateur Hermann Eckſtein ein S Kaxl Georg

ermann Bergſtraße 1 Dem Poſthilfsboten Karl Liſt eine T Emma
linna Landwehrſtraße 8 Dem Kaufmann Otto Schmidt ein S Ottomar

Alfred Charlottenſtraße 16 Dem Handarbeiter Ernſt Kutſche eine T
Margarethe Anna Forſt 19 Dem Bahnarbeiter Friedrich Kuhl
eine T Minna Emma Ottilie Magdeburgerſtraße 12 Dem Schneider
Max Eſpig ein S Max Arthur Brunoswarte 34 Dem Metalldreher
Max König eine T Martha Erna Ludwigſtraße 26 Dem Gärtner Reinh
Schmalz ein S Reinhold Karl Guſtav Kl Sandberg 7 Dem Bahnarbeiter Karl Hellige ein S Karl Reinhold Kurt Kariſtraße 21

Geſtorben
27 Juli Der Kaufmann Otto Ronicke 53 Dorotheenſtraße 11

Des verſtorbenen Wurſtfabrikant Louis Buſch T Marie 4 Thorſtraße 24
Des Probenehmer Karl Keil T Elſe 1 Ritterſtraße 17 Des

Arbeiter Wilhelm Wolf T Martha 2 Klinik Eliſe Mohrmann 68
Luiſenſtraße 13 Des Zimmermann Emil Schunke S Arthur 11
Wuchererſtraße 50 Des Handarbeiter Friedrich Schade S Friedrich 1
Hirtenſtraße 12 Des Tapezier und Dekorateur Hermann LanghammerS Hermann 3 Mauerſtraße 18 z Kaufmann Emil Bald S Alfred
1 J Kl Brauhausſtraße 6 Des verſtorbenen Maurer Ernſt Wurmehl
S Hermann 14 Diakoniſſenhaus Des Straßenarbeiter Hermann
Gerbershagen S todtgeb Entb Jnſtitut Wittwe Johanne Münch geb
Lingner 72J Mansfelderſtraße 52 Des Stellmacher Wilhelm Piplak T Ella
2 Kl Märkerſtraße 3 Der Streckenarbeiter Albert Dietrich 21 Klinik
Der Malermeiſter Wilhelm Kaempfe 57 J Hirtenſtraße 11 Des Bahn
arbeiter Karl Hellige S Willy 1 Karlſtraße 21 Der Victualienhändler
Friedrich Thiemann T Erna 3 Thorſtraße 23 Der Tiſchler Ernſt
Klaus 27 Klinik Des Arbeiter Friedrich Moſch S Paul 10 Klinik

Telegramme und letzte Uachriajten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

O Berlin 29 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die nunmehr vorliegende Ge
ſammtkritik aus dem ſozialdemokratiſchen Lager über das von der
Parteileitung zur Diskuſſion geſtellte vom Vorwärts veröffent
lichte Agrar Programm läßt mit Sicherheit voraus ſehen
daß der Entwurf auf dem Breslauer Parteitage nur nach heftigen
Kämpfen und mit Abänderungen zur Annahme gelangen wird
Jndeſſen iſt trotz der vorausſichtlich ſcharfen Auseinanderſetzungen

eine Spaltung innerhalb der Partei anläßlich der Berathungen

über das Agrar Programm nicht zu erwarten Wir möchten
hierzu bemerken daß das Agrar Programm nicht nur in der
nicht ſozialdemokratiſchen Preſſe ſondern auch in einem Theile der
ſozialdemokratiſchen heftigen Widerſpruch hervorgerufen hat Wir
kommen gelegentlich auf die Sache zurück Die Red

Mittheilnng von Wolfſ s telegraphiſchem Burcau
Sofia 29 Juli Die Agence Balcanique meldet Geſtern

Vormittag fand in der Kathedrale ein vom Präſidenten der
Synode Gregor unter Aſſiſtenz zahlreicher Geiſtlichen celebrirter
Trauergottesdienſt für die im jüngſten Kampfe mit den
türkiſchen Truppen auf dem Perim Planina gefallenen bulgariſchen

Offiziere ſtatt Die Kirche welche überfüllt war umlagerte
eine große Menge Man zeigte den Anweſenden die Porträts der
Gefallenen Nach dem Gottesdienſt ordnete ſich vor der Kirche eine

Prozeſſion an welcher ungefähr 3000 Perſonen Theil nahmen
Dieſelbe durchzog in voller Ordnung mehrere Straßen Jn der
Kirche vor derſelben ſowie auf einem anderen Platze und vor dem
Lokale des macedoniſchen Komitee s wurden Reden gehalten

Großfeuer in Hamburg
Hamburg 29 Juli Seit Nachts 12 Uhr ſtehen ſämmt

liche Gebäude der Export Spritlager Aktiengeſellſchaft
vormals Nagel auf dem Steinwärder am linken Elbufer belegen
in hellen Flammen und ſind wahrſcheinlich völlig verloren Der
Schaden iſt nach Millionen zu berechnen

Hamburg 29 Juli Der Brand auf dem Steinwärder
wurde durch 11 Dampfſpritzen bewältigt Es brannten die
Fabrikabtheilungen für Genevrefabrikation die Lagerräume für
Mais und Ebenholz nieder das große Spritlager auf der anderen
Seite der Straße die ſehr gefährdet war wurde gerettet ebenſo
die nördlich gelegenen Comptoir und Lagerräume Der Wächter
Hamann wurde ſchwer verletzt Wahrſcheinlich hat dieſer den
Brand dadurch verurſacht daß er bei einem Rundgang die Lampe
fallen ließ

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Paris 29 Juli Die Blätter verlangen von der Regierung

energiſchen Aufſchluß über den Truppenzuſtand in Mada
gaskar und fordern auf die von einem Berliner Blatte gebrachten
ungünſtigen Nachrichten zu prüfen Jedenfalls ſieht man in den
Umſtänden daß bis jetzt 665 Matroſen 54 Unteroffiziere 365 Jn
fanterie Soldaten 3 Offiziere 7 Unteroffiziere 140 Jäger 143
Soldaten anderer Truppentheile zur Fremdenlegion nach Mada
gaskar abgehen den Beweis daß die Krankheiten mehr Opfer
fordern da man die Truppen nicht vermehren ſondern nur die
Lücken ausfüllen wolle

London 28 Juli Das Reuter ſche Blüreau meldet aus
Yokohama von heute Seit Ausbruch der Cholera in Japan
ſind 9000 Fälle vorgekommen wovon über 5000 tödtlich verliefen

Paris 28 Juli Soeben kommt die Nachricht von einer
gräßlichen That in Montauban Der dortige Oekonom
Lafitte ein ſiebzigjähriger Mann ermordete ſeine gleichaltrige
Gattin und ſtürzte die Leiche in den Brunnen Seine Enkel hatte
er zuvor in das Haus geſperrt welches er nun an allen vier Ecken
in Brand ſteckte Er ſelbſt machte ſeinem Leben durch den Strick
ein Ende man fand ihn an einem nahen Baume hängen Wäh
rend der ehniſſe wüthete ein furchtbarer Orkan deſſen Toben
die Geiſtesverwirrung des Greiſes zum Ausbruch gebracht haben ſoll
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Scherffs
giftſfreite Mäuse Körner

Weutel 10 Dfg Doſen à 30 Pfg
haben bei Jirz Eiſengarten Thal

mtſtr 9 Fanl Evers Gr Ulrich
ſtraße 51 E John Drogerie Geiſt

ße J E John Steinſtr 36
ng Rauendorf Reilſtraße 131

G Oßwald Geiſtſtr 34 Z Stein
bach Adler Drog Königſtraße 15

Aus arme reise
I für fertige Wäsche Tischzeug Hand u Taschentücher

bis zum 10 Auguſt d J
I Damenhemden nur eigenes Fabrikat ſolid u gut p St I,25 I
Damenhosen von haltbarem Stoff p St L,25 I

W Damen Nachtjaciken in großer Auswahl von I 1,25 an
Tischtücher Rein Leinen Damaſt p St L 10 II
Servietten Rein Leinen Damaſt p Dtzd 35
Handtücher für Küche gute Qunalität p Mtr O Pſg
Handtücher Rein Leinen Damaſt p Dtzd 5 35 I
Taschentücher Rein Leinen kleine Fehler p Dtzd 2,50 M
Taschentücher mit bunter Kante gute Qualität pr Dtzd 2 90 I
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a e en e e t h e e BitteEmmerling s veewgen

a Zwie
Jn Packeten

G Thomas Thorſtraße

E R Teichmann Friedrichſtr

R v Zittwitz Friedrichsplatz 4
Walther s Rachf Steinweg 26 u

Moritzzwinger 1 Gg Zeiſtng Eck
Merſeburger u Königſtr

Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken
Wo e Kinderſegen e
3St 4 Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

M
das Loos

mn

M
das Ioos

Nord Ostdeutscho Geworbo

Ausstellungs Lotterie

3167 Gewinne i W v 100000 Mk
Hauptgewinne 20000 10000

5000 5000 Mk etc
Der Werth der Gewinne wird mit 909 garantirt reſp hier

für gegen baar zurückgekauft
9

Ziehung am 5 August 1895

Loose J I IIPorto und Liste 30 Pfg für Einschreiben 20 Pfg extra

Cigarren Geschäft
Leipzigerstr 11 Ecke Kl Sandberg

Kiligle des GeneralAnzeiger

S S T

e

T Wes h aſbM mm a 20,000 Kinder
mit Carl Koch ſchem Rährzwieback er

eii i hrige beiſpielloſe Erfol
W ährige beiſpielloſe Erfolgeeil bewieſen haben daß es kein

S beſſeres Kindernährmittel giebt

Weshalb
iſt Carl Kochs Hährzwieback für jede

Bl Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen
unentbehrlich geworden
W ei CarlKoch s Hährzwieback

jede Sorge um das Gedeihen

t W S der Kinder fern hältCarl Koch s Nährzwiebnck regelt den Stuhlgang verhindert Ver
dauungsſtörungen er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und
ſchützt vor den Kinderkrankheiten Jn Düten u Packeten zu 10 20 30 u 60 Pf in

1 Koch s Nährzwieback Fabrik
Herrenſtraße 1

ſowie in allen beſſeren Drogen und Colonialwaaren Handlungen
Um ſich vor Nachahmungen zu ſchützen achte man darauf daß jedes ächte

Packet den Ramenszug Carl Koch trägt

Die Auskunftei W Schimmelpfensg

d

Berlin W Frankfurt a M Königsberg Budapest
Breslau Hamburg Leiprig WienChemnitz Hannover München AmsterdänmDresden Köln a Rh Stuttgart Brüssel

London Paris
S in Amerika und Australien vertreten dureh The Bradstreet
Company vermittelt kaufmännische Auskünfte im In und Auslande Auf
Wunsch wird der Gesehäftsplan von jedem Bureau kostenfrei zugesandt

Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Eine glänzgendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer boncurrenzfähigkeit
Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenger Kakao verkaufen wir schon von 1,60
Mk an das Küilo

Pr David Söhne Halle a S

W Oie Preise haben nur für diese Zeit Gültigkeit 1

A J Jacobowitz Co
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
H Schnee Nachf

A Ebermann
Halle a/S Gr Steinstr 84

Detallverkauf
zu Fabrikpreisen

Strumpf
Anstrickerei

Aelteetes Special Haus

cJricotagen
Bekannt grösste Auswahl in
sämmtlichen Neuheiten der

Branche

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX X

ren

XXXZXX

Tuch

Buckskin u Cheviot

re
in Neuheiten f Herren Anzüge

einzelne Hosen v Jackoets
Eleg Reste für Kittel Höschen
u Anzüge stets gr Auswahl

S Frisch
Gr Ulrichstr

erwirken und verwerthen

H W Pataky
Patentanwälte

Berlin NW Luiſenſtraße 25
Unſer Bureau hat über 21,000 Pa

tentangelegenheiten bereits erledigt
Verwerthungs Verträge wurden im Be
trage von mehr als I Million Mk
abgeſchloſſen Wir geben Aufklärung
koſtenlos und verſenden unſere Pro
ſpekte gratis

Vertreter W Packebusch
Thomaſiusſtr 6

Flotter Schnurrbart
Franz Haar und Bart

h Elixir ſchnellſtes Mittelre zur Erlangung eines ſtark
n Haar und BartwuchſesVerhinderung von Haar

ausfall
Dieſes Elixir tauſendf

bewährt iſt allen Pomad
Tincturen und Balſams
entſchieden vorzuziehen

Erfolg garantirt
W x r ßW W l WW à Doſe Mk 1 u 2nebſt Gebrauchsanw und Garantieſchein Verſand

discret per Nachnahme oder Einſendung d Betrages
auch in Briefm aller Länder Allein echt z bez durch
Parfümeriefabrik F W A Meyer

Hamburg BRilbeck

Magdebnurgerſtraße 3
1 Treppe gegenüb d Wintergarten

Berlin Ecke Leipz u Kommand Str
Breslau Hamburg Dresden Leipzig

Aünchen

Dr J Schanz K CoJatente
billigst streng reoll zorgfält vehnelll
Verwerthung An u Verk v Erfindg
Vertreter für Halle R Uhlmann

Schwetschkestrasse 5

SieKinder
Nähr

unerreicht c baek
zu 10 u 30
echt zu haben in Halle bei

Butterhandlung Gr Steinſtr 42
C G Haedicke Reilſtr

A Steinbach Adſer Drogerie
Königſtr 15

in Giebicheufſtein bei
Aug Schmeil

J B Flsoher Frankfurt a M Ur 6 ver
ſendet Preisverz über prima Gummi

Waaren gegen 10 Pfg Marke

Photographie
Vom 27 d Mts verlege ich mein Photogr Atelier von Alte

Promenade 9 nach

K Ulrichstrasse ISa I
Uen erbautes Atelier nach Eggenweiler s Syſtem mit

Lichtbrecher
das einzige dieſer Art in Halle

Aufnahmen täglich von 6 Uhr
Sonntags von 11 4 Uhr

W Minzloß

Asthma
Und Brustleidende

zur Nachricht daß am 30 nud 31 Juli d 2 in

Hötel Stadt Berlin
in Halle a S

vielfach geäußerten Wünſchen zufolge das zu der überall
als

erfolgreich bekannten Kur
methode

des Empirikers Paul Weidhaas
N lößnitz bei Dresden gebörige Jnſtrument für Atmiatrie

J unentgeltlich gezeigt und Einſicht in Originalſchreiben
Geheilter geſtattet wird Die Weidhaas ſche Kur iſt

J nach den vorliegenden Atteſten auch in ſehr veralteten
über 30jährigen Fällen ſowie ſelbſt bei 70 und 80

jährigen Aſthmakranken von Erfolg begleitet ge
weſen auch ſind Bruſtleidende und Halskranke
die a in hoffnungsloſem Zuſtande befanden geheilt
worden

in Rieder

reren ren
du ancsehafth Central Pfandbriefe

Den Inhabern der bei letzter Ziehung zur Räckzahlung geloosten 51
Millionen Pfandbriefe bietet die Centrallandschaft bis zum Betrage von 39
Millionen den Umtausch in

3 Sächsische Provinzial Pfandbriefe
unter Auszahlung von Mk 3,25 für je 100 Mk Nennwerth als Prämie an

Wir besorgen diesen Umtausch und bitten um gefl recht haldige Ein
reichung der geloosten Pfandbriefe

Frenkel Poetsch
Für Kunſt und Alterthums Liebhaber

1 Ritkerſaal Ansſtattung l Tiſch 12 Stühle 2 Schränke 2 adelige
Ausſtattungstruhen und 1 Ritterſaal Heerdbank mit Wappen Ahnen
bildern e ſehr reich geſchnitzt auch getheilt zu verkaufen

Hotel Goläner Hirseh Leiptigerſtraffe 63

General Vertretung
auf

Gag Petrol Wassermotoren
Fabrikate einer Weltfirma

wird gegen Proviſion und Umſatzprämie für den hieſigen Regierungs
bezirk vergeben Maſchinengeſchäfte oder Fabriken landwirthſchaftli

Maſchine 2c t VBewerb e häftl Ruf wollur gut eingeführte Bewerber von beſtem geſchäftl wo chmelden sub K ſas an die Central Annoncen Expedition von

Daube Co Berlin W S
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